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Bericht des Arbeitskreises Kroatienhilfe, Gospa Mira: 
 
225. Fahrt mit 24.000 kg humanitären  Hilfsmitteln und Kircheneinrich-
tungen zum Bistum Dakovo (06. bis 12. April 2008; Dakovo, Erdut, Ernes-
tinovo, Popovac) mit Abbau der 32 Kirchbänke in Weißenbach (Tirol) 
 
Teilnehmer:   Hans Stein, Karl Nonn und Walfried Degen mit LKW  
                        AW-GM 130 und Hänger AW-GM 140 
 
Beifahren und Laden für anstehenden Hilfstransport im  Jan-April 2008: 
Im Januar 2008 haben wir in der Bibliothek des Priesterseminars in Trier 
die von Weihbischof Dr. Hranic und von Dr. Ivo Dzinic anlässlich des 
Besuches des Bistum Trier (Nov. 2007) ausgesuchten 6 Kartons mit 
Literatur für die Fakultät des Bistums Dakovo abgeholt und nach Sinzig 
transportiert. Das Missionshaus St. Kilian in Lebenshahn stellte 6 Mess-
kelche für Jungpriester des Bistums Dakovo i Srijem zur Verfügung. Frau 
Gerdes aus Trier besorgte uns Medikamente und Verbandsmaterial über 
die Malteser für die Ambulanz des Bistums Dakovo. Bereits im März 08 
wurde uns von den Patres auf dem Apollinarisberg in Remagen eine Groß-
muttergottes (Holzfigur) aus Luxemburg für die Kirche in Ernestinovo zur 
Verfügung gestellt. Hinzu kamen von der Firma Henkel eine Spende an 
Wasch-Pulver für kinderreiche Großfamilien. Kurz vor der Fahrt wurden 
über die Helfer Nonn und Stein sehr gut erhaltene Wohnungseinrichtungen 
und über die Familie Wagner große Mengen Bettwäsche zur Verfügung 
gestellt werden. Gemeinsam mit dem Roten Kreuz in Sinzig (Sozialstation 
und Kleiderkammer) konnten Kinderkleider, Rollstühl e und Hygiene-
artikel für die Fahrt zur Verfügung gestellt werden. Dies gilt auch für den 
Helferkreis um Frau Schuhmacher in Köln und Frau Kaul aus Wirft mit 
großen Mengen an verpackten gut erhaltenen Kleidungsstücken, sowie 
Süssigkeiten. Herr Dr. med. Wolfgang Kattner aus Sinzig schenkte eine 
Komplett-Böhm-Heimorgel für die Kirche St. Josef in Popovac.   
So konnte der LKW Gospa Mira mit Hänger am 05.04.2008 mit diesen 
Hilfsgütern für die anstehende Fahrt beladen werden. In Weißenbach 
(Tirol) warteten weitere 32 Kirchenbänke mit Zubehör zum Abbau und 
Einladen am 07.04.2008. 

                                                      

Nach dem Schneetreiben auf dem Hunsrück, freie Autobahnfahrt  bis zur Kirche in Weißenbach (Tirol) 
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1. Tag, 06. April 2008: 
Gegen 07:00 Uhr starteten wir in Brohl  mit o.g. ca. 15.000 kg humanitären  
Hilfsgütern fürs Bistum Dakovo in Richtung Süden, um Herrn Stein gegen 
07:30 Uhr in Plaidt abzuholen und in Weißenbach, St. Sebastianus, (bei 
Reute Tirol) die weiteren 32 Kirchenbänke mit Zubehör (9.000 Kg) 
aufzunehmen und abzuholen. 
Nach einer sehr stürmischen Fahrt mit heftigen Winden, Regen- und 
Schneeschauern bereits auf dem Hunsrück, einer Polizeikontrolle bei 
Sinsheim und Damwild auf der bayrischen Autobahn kamen wir gegen 
19:00 Uhr über Füssen-Pfronten kommend in Weißenbach (Tirol) an.  
Hier lag bereits sehr viel Neuschnee, die Straßen waren allerdings frei und 
wir machten uns schon Gedanken für den nächsten Morgen fürs Einladen 
der Bänke und zogen uns nach einer Stärkung schnell zum Schlafen und 
frühen Aufstehen zurück.  
 
2. Tag,  07. April 2008: 
Bereits am frühen Morgen sahen wir dichte Schneewolken und es stürmte 
und schneite tief winterlich. Nach einem großzügigen Frühstück in einer 
Privatpension der Kirchenfreunde aus Weißenbach machten wir uns auf 
den Weg zur St. Sebastianus-Kirche in Weißenbach. 

    
Morgens erwarten uns ca. 20 cm Neuschnee in Weißenbach, notdürftig wurde bereits gestreut und geräumt! 

Herr Reinhard Witting erwartete uns bereits mit seinem großem Helfer-
team und dem zuständigen Diakon in der Pfarrkirche von Weißenbach. 
Nach dem Abstellen und Parken des LKW´s und des Hängers auf eisglatter 
Fahrbahn vor der Kirche begann das vorbildliche Einladen der 32 Bänke 
mit Zubehör (Elektroheizung), denn jede Bank wurde einzeln abgebaut und 
dann anschließend einzeln auch vorsichtig verladen und verstaut. 

    
 Demontage der Kirchenbänke in der Pfarrkirche in Weißenbach (Tirol)! 
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Transport und Einladen der Kirchenbänke durch das fleißige Helferteam in Weißenbach (Tirol)! 

   
Gegen 17:00 Uhr ist alles gut verstaut, der LKW tankt noch auf Kosten der Pfarrei Weißenbach zur Abfahrt! 

Gegen ca. 17:30 Uhr verabschiedeten wir uns von den Freunden in Weißen- 
bach und begaben uns auf den Weg über den Fernpass nach Innsbruck. 
Eine herrliche schneereiche Kulisse im Rücken der Zugspitze im winter-
lichen Abendrot. Nach Aufladung der Autobahnsteuerbox in Höhe von 300 
Euro machten wir uns über Rosenheim auf den Weg nach Bischofshofen. 
Gegen 22:00 Uhr wurden wir schon hier erwartet und von der Wirtin zu 
unserer Privatpension gefahren. Tot müde nach einem Bier verzogen wir 
uns auf unseren Zimmern.    
 
3. Tag, 08. April 2008: 
Nach einem guten kurzen Frühstück machten wir uns gegen 07:30 Uhr aus 
der Nähe von Bischofshofen/Österreich in Richtung Graz/Spielfeld/ Slo-
wenien auf den Weg. Die Autobahn war frei, blauer Himmel und die Sonne 
strahlte bei morgendlichen Temperaturen von – 11 C. Ab Graz lachte uns 
nur noch die Sonne zu bei frühsommerlichen Temperaturen. Die Zollab-
wicklung in Slowenien und Kroatien geschah reibungslos. Gegen Spät-
mittag machten wir vor der Mautstation Zagreb noch einen kurzen Tank-
stopp mit „Gulaschsuppenpause“ und begaben uns dann zur Mautstation. 
Trotz Vorlage einer Befreiungsbescheinigung durch das Bistum Dakovo 
kam es zu Nachfragen des Personals und dadurch zu Verzögerungen bei 
der Mautpassage. Nach dem Passieren der Maustation wurden wir von 
einem Autobahnpolizisten darauf hingewiesen, dass wir ein Tankleck am 
LKW hätten. Mit einem Spanngurt und einem Lederhandschuh wurde 
dieses sehr kleine Leck erfolgreich abgedichtet. Aber der Polizist in seiner 
Überreaktion bestellte Feuerwehr, Straßenmeisterei und Polizei zur 
Festlegung der weiteren Vorgehensweise. Nachdem, das nach fast 2 h kein 
Diesel mehr ausgetreten war, entschuldigte sich die Polizei und Feuerwehr 
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für den zeitlichen Aufenthalt und wünschten uns eine gute Weiterreise. 
Gegen 21:00 Uhr erreichten wir dann, 2 Stunden verspätet, das Gästehaus 
in Ernestinovo. Hier wurden wir bereits sehnlichst von Bürgermeister 
Matthias Greif und den Kirchenvertretern zum Abendessen erwartet. Sehr 
müde suchten wir bald unsere Schlafzimmer auf. In Ernestinovo erwarte-
ten uns Sonnenschein und milde Temperaturen für die nächsten Tage. 
  

    
Sommerliche Temperaturen begleiten uns auf der Fahrt bis nach Ernestinovo, Ankunft: neue Kirche 21:00! 

 
4. Tag, 09. April 2008: 
Nach einem üppigen Frühstück und der Kontrolle unseres Tanklecks haben 
wir uns gegen 8:30 Uhr mit unserem LKW GOSPA MIRA zum neuen Zoll 
im Industriegebiet in Osijek begeben um dort die vorbereiteten Zollpapiere 
der zuständigen Spedition zu übergeben. Gegen 10:15 Uhr waren alle 
Papiere des Zolls fertig und wir konnten umgehend ohne Beanstandung mit 
dem Hänger nach Ernestinovo zum Ausladen der Bänke starten.  
 

     
Schnelle Abfertigung im Zoll mit Pastor u. ein vorbeifahrender Zug konnten die Helfer auch nicht abhalten! 

 
Hier erwarteten uns bereits 10 Helfer und innerhalb von knapp 3 Stunden 
waren alle Bänke mit Zubehör ausgeladen und alle Pakete und Säcke vom 
Hänger in den LKW für den Transport nach Erdut umgeladen worden. 
 

   
…. und nach 3 Stunden sind die 4,20 m langen Bänke mit Waschpulver, Seife, Süssigkeiten ausgeladen! 
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Wir machten uns gegen 15:00 Uhr auf den Weg nach Erdut und kamen 
bereits gegen 16:00 Uhr in Erdut an. Viele Menschen hatten sich mit Herrn 
Maurus u. Freunden zum Entladen der Zugmaschine bereits eingefunden.  
 

   
Das Warten hat sich gelohnt, nun heißt es: „LKW auf und Ausladen aller Einrichtungen ins Feuerwehrhaus!“ 

       

….und alle packten an für die Menschen in Not. Große Freude: „Die Muttergottes für die Pfarrkirche ist da“ 

Nach einer kurzen Stärkung mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
verabschiedeten wir uns bei unseren Freunden in Erdut und machten uns 
gegen 18:00 Uhr wieder auf den Rückweg nach Ernestinovo. Es wurde sich 
kurz erfrischt, um mit Herrn Bürgermeister Matthias  Greif und seinen 
kirchlichen Helfern auf dem Osijeker Flugplatz zu Abend zu speisen. Ein 
kurzes Telefonat mit der Heimat und ab ging`s. Hier feierte der unverges-
sene Papst Johannes-Paul der II. vor einigen Jahren bei seinem Besuch in 
Dakovo/Osijek vor über 100 tausende von Menschen die Hl. Messe. 

   
… und nun heißt es erstmals nach einigen stressigen  Tagen: „Richtig ruhig entspannen, essen und genießen!“ 

 
Gegen 22:30 Uhr haben wir uns zur Nachtruhe begeben. 
 
5. Tag,  10. April 2008: 
Nach dem Frühstück hatten wir uns kurz bei Bürgermeister Matthias Greif 
getroffen und ihm das Schreiben mit den Präsenten des Ortsvorstehers 
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Karl-Heinz Arzdorf und den Sportfreunden Koisdorf aus Sinzig-Koisdorf 
übergeben. Gleichzeitig übergaben wir Herrn Bürgermeister Greif eine 
Geldspende im Namen unseres Freundes „Eddi“ für die Not leidesten 
Familien in Ernestinovo/Laslovo. Nach dem Lesen des Briefes stimmte er 
mündlich einem Besuch im Sommer 08 in Sinzig zu. Anschließend begaben 
wir uns auf die Fahrt nach Popovac (Baranja, etwa 10 km vor der unga-
rischen Grenze). Pastor Bozedar Petrovic erwartete uns schon mit unserem 
Freund Josef Moric. Während wir die von Dr. Kattner gespendete Böhm-
Orgel, die Seife, Bettwäsche, Kleidung mit den Süssigkeiten ausluden, 
organisierte Pastor Bozedar bei einer LPG in Beli Manastir schon die 
Reparatur des defekten Tanks. Zwischenzeitlich telefonierten wir auch mit 
Pastor Josip Majdandzic und wünschten ihm alles Gute für die Zukunft. 
 

     
… und erstmals erklangen in der restaurierten Kirche St. Josef wieder harmonische laute Orgeltöne! 
 
Pastor Bozedar hatte Freudenträne in den Augen als Hans Stein das „Ave 
Verum“ in seiner restaurierten Kirche in Popovac spielte. Er bedankte sich 
für alle Hilfen mit den Worten: „Nun fällt es mir b esonders sehr leicht, alle 
diese Süssigkeiten in den Kindergärten und Schulen zu verteilen. Danke an 
die lieben Spender, ich werde alle ihre Anliegen im Gottesdienst vor Gott 
tragen und dabei die himmlischen Töne der Orgel genießen, Danke und 
Vergelt´s Gott!“ Anschließend sind wir mit der Zugmaschine zur LPG nach 
Beli Manastir gefahren und haben dort mit Pastor Bozedar zu Mittag 
gegessen. Nach 2 Stunden war der Schaden am Tank durch ein aufge-
schweißtes Blech behoben und der Tank wieder fest am LKW montiert. 
Gegen eine Spende von Industrieseife und Dankesworte durch Pastor 
Bozedar verabschiedeten wir uns beim Direktor der LPG und von Pastor 
Bozedar und machten uns gegen 15:00 Uhr mit Josef Moric auf den Weg 
nach Dakovo zum Ordinariat des Bistums Dakovo. 
In Dakovo erwartete uns bereits Professor Dr. Ivo Dzinic mit seinen Stu-
denten und in Kürze waren die 6 großen und schweren Pakete aus dem 
Priesterseminar in Trier für die Fakultät in Dakovo ausgeladen. Hinzu 
kamen Sanitätsmaterial und Medikamente für die Ambulanz des Bistums 
sowie Süssigkeiten für Kinder in den Schulen. Das Bistum Dakovo erhielt 
zudem 3 Messkelche für Neupriester im Bistum Srijem (Nordserbien) als 
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Spende des Missionshauses St. Kilian in Lebenshahn bei Schweinfurt sowie 
Rollstühle für behinderte Menschen aus Sinzig (Rote Kreuz).  
Da wir wegen der Tankreparatur etwa 2 h Verspätung hatten, waren die 
Bischöfe leider terminlich schon wieder außer Hause. Herr Dzinic bedankte 
sich im Namen der Bischöfe für diese große Hilfslieferung und bat um 
Verständnis für das doch sehr harte enge Zeitmanagement der Bischöfe.  
Im Priesterseminar war bereits für unseren Besuch alles organisiert wor-
den und wir konnten sehr schnell die restlichen Zollformalitäten erledigen 
und uns noch gemütlich für eine Stunde zusammensetzen. Dabei wurden 
uns auch die besten Dankesgrüße an unseren Weihbischof Peters (Trier), 
die Weltkirche mit Herrn Kuhn, Herrn Pastor Karlic aus Bad Breisig, 
Pastor Hensel und den Freunden der kath. Pfarrei St. Peter sowie an alle 
Helfer und Spender übermittelt. Gegen 18:00 Uhr verabschiedeten wir uns 
beim Ordinariat des Bistums Dakovo und fuhren zurück nach Ernestinovo.  

       
 Bischof Mons. Dr. Marin Srakic, Caritasdirektoren Dakovo u. Srijem mit Freunden 05; Hilfe für Erdut 08 

Wegen einer großen Umleitung im Raume Osijek hat Herr Josef Moric mit 
seinem VW-Bus die Spenden der Schwestern des Krankenhauses "Maria 
Hilf“ aus Bad Neuenahr-AW (Stoffe, Bastelmaterial, Stickereimaterial, 
Süssigkeiten, Kaffee, Bettwäsche, Tabernakel und Kirchensachen) am 
gleichen Abend zu den ukrainischen Schwestern in Osijek transportiert 
und ausgeladen. Die Schwestern haben sich sehr gefreut und alle Sachen, 
die nicht für sie bestimmt waren, an arme Familien in Vukovar weiter-
geleitet. Am Abend haben wir dem Pastor von Ernestinovo und Laslovo je 
einen Messkelch aus der Spende des Missionshauses für die v.g. Pfarreien 
übergeben. Ein weiterer Messkelch ging an den Pastor von Dalj/Erdut. 
Nach einem kurzen Beisammensein mit dem Pastor von Ernestinovo und 
den Kirchenfreunden aus Ernestinovo begaben wir uns zur Nachtruhe. 

      
Verbunden mit St. Kilian, dem Papst und dem Bistum Dakovo, Treffen mit Pastor aus Ernestinovo in Osijek! 
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Nun heißt es bei einer „kleinen“ Mahlzeit Abschied nehmen von der Pfarrei Ernestinovo u. unseren Freunden 
 

6. Tag,  11. April 2008: 

Gegen 07.00 Uhr verabschiedeten wir uns von unseren Freunden in 
Kroatien, tankten den LKW nochmals auf und machten uns dann auf den 
Rückweg über Slowenien nach Österreich.  

Die Rückfahrt verlief zu Beginn vollkommen problemlos. Etwas Stau an 
der kroatischen Grenze, da türkische LKW-Fahrer sich nicht an die 
vorgegebene Polizei-Ordnung an der Autobahnausfahrt vor dem Zoll 
halten wollten. Anordnung der Polizei:  Sofortiges Räumen der Zollzufahrt 
mit Umleitung der betroffenen LKW´s auf den Parkplatz „Autobahnende“ 
sowie Warten bis nächsten Morgen unter Polizeiaufsicht (Schranke zu)! 
Am frühen Freitagabend erreichten wir bei untergehender Sonne wieder 
unsere beliebte Pension Berger in Rossleiten/Österreich. 

   
Nach fast einer Woche erheblichem Stress wieder zurück in den Alpen, nun baldige Entspannung und Schlaf !!! 
 

7. Tag,  12. April 08: 
 

Nach einer sehr geruhsamen Nacht im „Waldhof“ in Österreich hatten wir 
gegen 08:00 Uhr noch ca. 750 km Rückfahrt nach Deutschland vor uns. Bei 
sehr wenig Wochenendverkehr und schönstem Wetter kamen wir wohlbe-
halten am Samstagabend wieder gegen 18:30 Uhr gesund in Plaidt/Brohl-
Sinzig an.  
Gegen 19:00 Uhr hatten uns unsere Familien zum 1. Plausch wieder 
zurück. Trotz Schneechaos, Laden im winterlichen Tirol mit Engstelle 
„Fernpass“, Tank defekt- Feuerwehr/Polizei wegen uns auf der Autobahn, 
sommerliches Wetter in Ostslawonien, … wohlbehütet geführt aber kör-
perlich sehr gestresst in der Heimat zurück! Danke den vielen Betern und 
vor allen Dingen aber den beiden Fahrern dieser Tour: Karl und Hans! 
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Rückblick: 
Dank der großzügigen Spende der Franziskanerinnen des Krankenhauses 
Maria Hilf, den Patres vom Kommel in Remagen, den Seligpreisungen in 
Rüdesheim, der Firma Henkel, dem Roten Kreuz (Kleiderkammer und 
Sozialstation) Sinzig, der Hilfsgruppen um Frau Schuhmacher in Köln, 
Frau Kaul in Wirft/Adenau, dem Ehepaar Klaus Wagner aus Meuspath, 
den Familien Nonn und Stein (Brohl-Plaidt), der Weltkirche in Trier mit 
der Bibliothek des Priesterseminars, der Familie Erens aus Aachen, Herrn 
Bürgermeister Kroeger und Ortsvorsteher Karl-Heinz Arzdorf aus Sinzig, 
Frau Helga Gerdes von den Maltesern in Trier, Herrn Dr. med. Wolfgang 
Kattner, der Familie Eddi Völkl mit dem Missionshaus St. Kilian in 
Lebenshain bei Schweinfurt, der Pfarrgemeinde St. Sebastianus um Herrn 
Reinhard Witting in Weißenbach (Tirol) sowie den vielen großen und 
kleinen Spendern und den ehrenamtlichen Helfern und Fahrern vor Ort 
konnte bei dieser Fahrt der Wunsch des Bischofs Dr. Marin Srakic in 
Dakovo erfüllt werden, den Wiederaufbau von Kirchen in Ostslawonien 
sowie bedürftige Großfamilien und Behinderte zu unterstützen.  
Dank Ihrer Hilfe konnten wir bereits den Wiederaufbau von 9 zerstörten 
Kirchen mitgestalten! Auf der kroatischen Autobahn wurde der LKW 
„Gospa Mira“ von vielen BiH-PKW´s erkannt und freun dlich mit Hupen 
begrüßt! Unser Dank gilt hier aber ganz besonders Herrn Bischof Mons. 
Dr. Marin Srakic und dem Caritasteam des Bistums Dakovo, die uns die 
Zoll- und Mautabfertigungen zu diesem Hilfstransport perfekt organi-
sierten. Wir danken an dieser Stelle dem Bistum Dakovo und sagen:  
 
„Wieder herzlich willkommen bei uns in Deutschland (November, ggf. 
Christkönigsfest ?) 2008 in den Bistümern Köln, Aachen und Trier“  
 
 

    
Weihbischof Dr. Hranic und Professor Dr. Dzinic 2007 im Bistum Trier (Weihbischof Peters, Grab Matthias) 

 
Der 225. Hilfstransport (seit 1993 bis 2008), Dank der Mithilfe aller unter-
stützenden Gruppierungen, Organisationen, Förderer, Spendern, Beifah-
rern, Helfern, Betern, BMVg, Ordensgemeinschaften und Pfarrgemeinden 
war eine sehr anstrengende Reise mit tiefen Eindrücken für die noch sehr 
große Not der Großfamilien, der behinderten Kinder und vielen kranken 
Menschen im Bistum Dakovo (Kroatien) und Srijem (Serbien) und dabei 
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erinnert uns Christus am Kreuz an das Kreuz der vielen Notleidenden, aber 
auch an die unendlichen Liebe Gottes zu uns Menschen!  
 
Möge das Herz-Jesu mit dem kostbaren Blut uns auf die Fürsprache der 
Gospa Mira in dieser österlichen Zeit versöhnen mit den leidgeprüften 
Menschen aller Kriege bis zum 21. Jahrhundert und mit dazu beitragen, 
dass wir deren körperliche und seelische Leiden mithelfen zu tragen und zu 
verbessern. Schenke uns Menschen Deinen Frieden! 
 
So empfehlen wir uns dem Schutz der Gospa Mira und danken für die 
geschenkten Früchte des Glaubens und der Liebe. 
 
Vorschau: 
 
Weitere Hilfstransporte für Großfamilien mit mehr a ls 4 und 8 Kinder 
sowie über 100 traumatisierte und behinderte Kinder sind wieder für das 
Jahr 2008 für das Bistum Dakovo (Vinkovci, Slavonski Brod, Nova 
Gradiska...)  fest eingeplant.  
 
Wenn Sie uns für die wartenden Menschen in Not, mit den Großfamilien 
und behinderten Kinder im Bistum Dakovo (Kroatien) und Srijem 
(Serbien) helfen wollen, überweisen Sie Ihren Geldbetrag aufs: 
 
Spendenkonto:  71 89  47 50 00 
BLZ: 570 900 00 VB Mittelrhein, Sinzig   
Kath. Pfarrei St. Peter Sinzig, AK Kroatienhilfe 
          -    Auf Wunsch stellen wir eine Spendenquittung aus!   - 
 
Viele Menschen sagen uns vor Ort immer wieder, wir haben leider nicht 
viel um zu danken, aber wir haben viel Zeit, für  Ihre Anliegen zu beten.  
Und so brennen zurzeit in den uns bekannten Kirchen wieder viele Kerzen 
der Hoffnung und des Dankes! – 

 
 
Im Auftrag aller Helfer und Freunde, Walfried Degen ,  Leiter des Arbeitskreises  
 
Besuchen Sie uns im Internet unter: http://www.kroatienhilfe-gospa-mira.de/ 
Unsere Mail-Anschrift:                        Walfried.Degen-Kroatienhilfe@t-online.de  
 


